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Ab dem Schuljahr 2020/21 sollen Poly-Schüler
beim Bau eines Lehrlingshauses die Möglichkeit
bekommen, sich zusätzliche Praxis anzueignen.

Lungau. Zweieinhalb Meter
breit, vier Meter lang und zirka
vier bis fünf Meter hoch soll es
werden, das mobile Recon-Lehr-
lingshaus. Die Initiative startete
Bauunternehmer Mario Schitter
aus St. Michael: „Das Lehrlings-
haus-Projekt soll Ausdruck der
Wertschätzung für das Hand-
werk sein. Nicht zuletzt möchten
wir den Jugendlichen auch ver-
mitteln, dass ihnen mit einer fun-
dierten Lehrausbildung alle Kar-
rieretüren offenstehen“, sagt
Schitter, der einst selbst den
Sprung von der Lehre in die Chef-
etage schaffte.

Als Kooperationspartner holte
er sich jetzt die Polytechnische
Schule Tamsweg (PTS) ins Boot.
„Einen praxisnäheren Unterricht
gibt es nicht. Das Projekt wird auf
unsere Fachbereiche aufgesplit-
tet. Die gesamte Theorie bis hin
zur Wärmebildkamera können
wir in diesem Projekt praktisch
zeigen. Praxisthemen lassen sich

Ein Haus, gebaut
von Schülern

nicht in der Theorie erlernen. Al-
les, was man sieht und tut, merkt
man sich. Das ist die Zukunft des
Lernens“, sagt Direktor Roland
Petzlberger.

Geplanter Auftakt ist mit
Schulbeginn im Herbst: „Zu Be-
ginn wird das Haus gemeinsam
mit Unterstützung unseres Ar-
chitekten geplant. Danach wan-
dert das Haus entsprechend dem
Bauverlauf – mit den Schülern im
jeweiligen Fachbereich – zum
nächsten Gewerk. Für die Schüler
wird die Verbindung der Gewerke
untereinander während eines
Bauprozesses sichtbar“, sagt
Schitter.

18 verschiedene Lehrberufe –
von Maurer über Elektriker bis
hin zum Spengler – sind unter

dem Motto „Mobiles Haus des
Handwerks, für unsere Fachkräf-
te von morgen“, involviert. Das
Projekt wird mit einem Zertifikat
abgeschlossen. Auf den engagier-
testen Schüler wartet als Haupt-
preis eine Derbi (Moped).

Seit Anfang Februar laufen in
der PTS Tamsweg die Anmeldun-
gen für das kommende Schuljahr.
„Die Kernphase läuft bis Ende
Februar. Danach starten bei uns
bereits die Vorplanungen für
2020/21. Unentschlossene kön-
nen sich natürlich auch noch da-
nach melden.“
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Aktuell werden 47 Schüler,
aufgeteilt in die Fachbereiche
Bau, Holz, Dienstleistung/Touris-
mus, Metall, Informationstech-
nologie, Mechatronik und Han-
del/Büro, unterrichtet.

Neun Lehrer sind am Poly an-
gestellt. „Die Schülerzahlen sind
bei uns relativ konstant. Prozen-
tuell gesehen, ist die Zahl jener,
die eine Lehre wählen, zirka ein
Drittel der Lungauer Schüler.
Aufgrund von geburtenschwa-
chen Jahrgängen sind die Zahlen
aber rückläufig“, sagt Roland
Petzlberger.

Am 6. März wird erneut zum Kiwa-
nis-Filmfestival geladen. In der LFS
Tamsweg ist Gerlinde Kaltenbrun-
ner zu Gast. Die Oberösterreicherin
ist eine der erfolgreichsten Höhen-
bergsteigerinnen der Welt. Mit dem
Erreichen des Gipfels des K2 im
Jahr 2011 ist sie die dritte Frau, die
alle 14 Achttausender bestiegen
hat, und die erste, der das ohne
zusätzlich mitgeführten Sauerstoff
gelang. Beginn: 19.30 Uhr. Alle Infos:
www.lungau.kiwanis.at
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Die innere Dimension
des Bergsteigens

Bauunternehmer Mario Schitter mit Poly-Dir. Roland Petzlberger.
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